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Von Disentis bis Basel: die Preise der
Stadtlandschau 2012

Die Bündner Berggemeinde Disentis erfindet
mit dem «Baumemorandum» einen Leitfaden
für Architekturqualität im Milizsystem. Auf
dem ehemaligen Industrieareal Lagerplatz in
Winterthur bestimmen Investorin und Nutzer
gemeinsam das Tempo zur Umnutzung der Hal­len

und Flächen. Und in der Stadt Zürich ist
sogar das Tiefbauamt für gute Gestaltung im
öffentlichen Raum besorgt. Diese drei Ge­schichten

förderte die Stadtlandschau 2012 zu­tage

— Hochparterres zum ersten Mal ausge­tragener

Wettbewerb für Dorf- und Städtebau.
Die interdisziplinäre Jury hat die drei Pro-jekte

aus 92 Wettbewerbseingaben heraus-gefiltert

und prämiert; zudem vergab sie
sechs Anerkennungen an Planungen und Reali­sierungen

von Poschiavo über Appenzell
Ausserrhoden bis Basel.

dank
Die Stadtlandschau ist dank Beiträgen von
zahlreichen Städten und Gemeinden,

Kantonen und privaten Institutionen möglich.
Städte:
> Aarau
> Baden
> Basel
> Bern
> Biel-Bienne
> Burgdorf
> Chur
> Frauenfeld
> Gossau
> Grenchen
> Kreuzlingen
> Langenthal
> Rapperswil-Jona
> Solothurn
> St. Gallen
> Thun
> Uster
> Winterthur
> Zug
> Zürich
Kantone:
> Aargau
> Appenzell Ausserrhoden
> Appenzell Innerrhoden
> Basel-Stadt
> Genève
> Glarus
> Graubünden
> Schaffhausen
> Solothurn
> St. Gallen
> Ticino
> Uri
> Valais
> Vaud
> Zug
> Zürich
Institutionen und Private:
> BSLA
> Christoph M. Müller
> Pensimo
> SIA
> VLP-ASPAN
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